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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg III : TuS Dachelhofen III 
Samstag, 05.11.2022, 18:30 Uhr

TuS Dachelhofen III stockt Punktekonto gegen DJK SV 
Steinberg III auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der DJK
SV Steinberg III am vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf den TuS Dachelhofen III. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Zweck / Grassold. Bemerkenswert war, dass der DJK SV
Steinberg III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Schindler / Kiendl hatten gegen Bindl / Bruckner bei ihrem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Zweck / Grassold
zunächst nicht gut aus, so gewannen Scharf / Stöckl im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Beim 6:11, 9:11, 7:11 gegen Brunner / Grabinger fanden Rosenkranz / Stauber
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Schindler verpasste es
daraufhin mit einem 1:3 gegen Markus Brunner, einen Punkt für sein Team zu holen. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Maximilian Bindl war Klaus Scharf, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Franz Kiendl und Holger Kneissl endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Max Stöckl hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Josef Zweck beim 11:7, 11:9, 11:6 keine Probleme.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Josef Grabinger war anschließend indessen
Richard Rosenkranz, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Otto Grassold war wiederum der Gastgeber Stefan Stauber. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des DJK SV Steinberg III und des
TuS Dachelhofen III. Obwohl Christian Schindler in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten
Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Maximilian Bindl
zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Klaus Scharf sein Spiel gegen Markus Brunner letztlich
mit 1:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Franz Kiendl beim 12:10, 7:11, 11:9, 11:8 gegen
Josef Zweck doch überlegen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Chancenlos war Max Stöckl gegen
Holger Kneissl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann
Richard Rosenkranz letztlich im Repertoire, um Otto Grassold final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan Stauber und
Josef Grabinger beendet, das Stefan Stauber letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Schindler / Kiendl gegen Zweck /
Grassold hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der DJK SV Steinberg III nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TuS Dachelhofen III vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den TSV
Nittenau II ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SV Steinberg III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den TTC 1968 Neunburg vorm Wald.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg III

Doppel: Schindler / Kiendl 1:1, Scharf / Stöckl 1:0, Rosenkranz / Stauber 0:1 
Einzel: C. Schindler 1:1, K. Scharf 0:2, F. Kiendl 1:1, M. Stöckl 1:1, R. Rosenkranz 0:2, S. Stauber 2:
0 

 TuS Dachelhofen III
Doppel: Zweck / Grassold 1:1, Bindl / Bruckner 0:1, Brunner / Grabinger 1:0 
Einzel: M. Bindl 1:1, M. Brunner 2:0, J. Zweck 0:2, H. Kneissl 2:0, O. Grassold 1:1, J. Grabinger 1:1


